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An der Fort und Weiterbildungs-
stätte am Vinzenz von Paul Hospi-
tal ist der fünfte Weiterbildungs-
lehrgang „Praxisanleiter für Pfle-
geberufe“ erfolgreich abgeschlos-
sen worden. Von Oktober 2009 bis
März 2010 haben sich die 21 Teil-
nehmer berufsbegleitend in 245
Stunden theoretischem und prak-
tischem Unterricht die vom Kran-
ken- und Altenpflegegesetz gefor-
derte berufspädagogische Zusatz-
qualifikation erworben. Diese ist
Voraussetzung für die praktische
Ausbildung von Pflegeschülern
und Pflegeschülerinnen in Klini-
ken, Heimen und in der ambulan-
ten Pflege. Die Absolventen sind:
Uwe Bönigk, Sandra Heiß, Mo-
nika Kurnik, Annette Kupetz,
Caroline Villringer, Bernadette
Gaiselmann, Christina Benner,
Stefanie Brenner, Susanne Göt-
hel, Yvonne Zehnder, Doreen
Joachimi, Diana Hörmle, Simo-
ne Schumpp, Birgit Meyer, Va-
lentina Michel, Sybille Conzel-
mann, Beate Hirt, Rainer Schäd-
lich, Maren Wenzler, Patrick
Renk und Sonja Lang. 

R
und 700 Kilometer wollen
die beiden in 17 Tagesetap-
pen schaffen, das heißt je-
den Tag fast einen Marathon

laufen. Drei dieser Etappen gehen
auch durch unsere Region: Am 30.
Juli führt die dritte Etappe über 51,5
Kilometer von Dornhan nach Rott-
weil. Am nächsten Tag geht es von
Rottweil über 39 Kilometer nach Do-
naueschingen, wo die Läufer von
Bürgermeister Bernhard Kaiser be-
grüßt werden. Dieser hat auch die
Schirmherrschaft über die fünfte
Etappe übernommen, die am 1. Au-
gust von Donaueschingen über 37,5
Kilometer nach Tuttlingen führt.
Und natürlich hoffen Cornelia und
Hans Herde auf zahlreiche Mitläu-
fer. Diese müssen keine ganze Etap-
pe oder gar mehrere durchhalten,
sondern können sich den beiden
auch nur auf einem Teilstück an-
schließen. Für jeden gelaufenen Ki-
lometer wird ein kleiner Obolus fäl-
lig, vielleicht 50 Cent. Das gesam-
melte Geld kommt der Aids-Hilfe
Offenburg, deren Schatzmeisterin

Cornelia Herde ist, der Aids-Hilfe
Straubing und dem Verein „laufend-
helfen.de“ zugute, der sich für Kin-
der einsetzt, die an der unheilbaren
Krankheit Duchenne Muskeldystro-
phie leiden. Bereits jetzt sind auf
dem Spendenkonto mehr als 9000
Euro eingegangen.
„Ich bin erst vor fünf, sechs Jahren
durch meinen Mann zum Laufen ge-
kommen“, erzählt Cornelia Herde.
Die 51-Jährige will auf den Etappen
eine langsamere Gruppe führen,
während der 54-jährige Hans die
schnellere übernimmt. Gestartet
werden soll je nach Wetterlage mor-
gens um 9 Uhr. Mit unterschiedli-
chen Pausen unterwegs sollen bei
Gruppe immer etwa gegen 15 Uhr

am jeweiligen Etappenort ankom-
men. Im Ziel wartet bereits die Nich-
te der Eheleute mit dem Wohnmobil
in dem sie schlafen werden und In-
fomaterial für die Bevölkerung.
Und schon jetzt, vier Monate vor
dem Start, sind Cornelia und Hans
Herde ständig für ihren Spenden-
lauf unterwegs. Ihr Trainingspen-
sum lag in der vergangenen Woche
bei etwa 20 Kilometern am Tag.
Nach einer „Pausenwoche“ laufen
sie am Wochenende nun beim Halb-
marathon Freiburg mit. „Jetzt wo
der Frühling da ist, macht das Lau-
fen wieder Spaß, im Winter bei Eis
und Schnee oder auf dem Laufwand
war es oft schwer, sich zu überwin-
den“, gibt Cornelia Herde zu.

Spendenlauf führt Cornelia und Hans Herde im Sommer in die Region

Mitläufer gesucht
Cornelia und Hans Her-

de wollen „laufend hel-

fen“. Daher legen sie

den Weg vom Wohnort

Offenburg in ihre Hei-

matstadt Straubing im

Sommer zu Fuß zurück –

für einen guten Zweck.

Von Joerdis Damrath

Auch wenn Cornelia und Hans Herde jeden Tag fast einen Marathon zurücklegen müssen, soll es auf

den Etappen auch gemütlich zugehen. Bild: privat 

75 DOPPEL-D

Comedy-Nacht
Das Comedy-Duo „75 Doppel-D“ präsen-

tiert Magie, Musik, und Kabarett bei der

langen Comedy-Nacht auf der Bühne im

Cafe Hildebrand. Mehr auf Seite 

ä 21

Sponsoren
Conny und Hans Herde su-

chen auch noch Sponsoren.

Je nach Betrag werden diese

auf der Homepage, in der

Presse, auf dem Begleitfahr-

zeug erwähnt oder Pate für

eine Etappe. Spenden kön-

nen auf das Treuhand-Konto

Herde, Verwendungszweck:

Spendenlauf run4help 700.17,

Konto-Nr. 100 43 77 156, Spar-

kasse Offenburg/Ortenau,

BLZ 664 500 50, eingezahlt

werden. Weiter Informatio-

nen gibt es im Internet.

www.hcherde.de 

NEU IM KINO

Supernanny
Emma Thompson spielt wieder die

wunderlich-schauerliche Nanny

McPhee. ä 20

E
rst am 9. Juli startet die 16.
Auflage des Tuttlinger Zelt-
und Musikfestivals Honberg-
Sommer in der Burgruine auf

dem Honberg. Wer bei der ersten
Zeltnacht live dabei sein möchte,
wenn die EAV zur Kabarettrock-
nacht lädt, muss sich seine Karte
schleunigst sichern: Das Auftakt-

konzert gehört zu den Veranstaltun-
gen, die in Kürze „ausverkauft“
melden dürften.
Überhaupt boomt der Kartenver-
kauf: Nur eine Woche nach der Pro-
grammveröffentlichung sind schon
knapp ein Drittel der Plätze weg! Als
erste Veranstaltung bereits ganz
ausverkauft ist das Konzert der bei-
den Liedermacher-Legenden Kon-
stantin Wecker und Hannes Wader
(14. Juli). Musik- und Festivalfreun-
de, die sich vom 9. bis 25. Juli einen
(oder mehrere) der Stars im Musik-
zelt anhören oder in die Atmosphä-
re rund um den Biergarten eintau-
chen wollen, dürfen also mit dem
Kartenkauf nicht mehr lang warten. 
Denn neben den Liedermachern
und der EAV sind auch The Hooters
(16. Juli) und Joe Bonamassa (20.

Juli) sehr beliebt. Aber auch bei Ro-
ger Cicero (10. Juli), Nina Hagen
(13. Juli) und Bela B (23. Juli) wäre
Festivalchef und Geschäftsführer
Michael Baur überrascht, „wenn
wir am Ende nicht ein volles Zelt
hätten.“ Kein Wunder: Schließlich
können alle drei Künstler auf eine
veritable Zahl von Hits, enorme Ver-
kaufszahlen ihrer Alben und viel
Medienpräsenz verweisen. 
Wer noch Karten haben möchte, be-
kommt sie in der Ticketbox in Tutt-
lingen, bei den Vorverkaufsstellen
des KulturTickets Schwarzwald-
Baar-Heuberg und bei vielen über-
regionalen Vorverkaufsstellen. Bes-
tellungen sind telefonisch (0 74 61/
91 09 96) oder online (www.tuttlin-
ger-hallen.de, www.honbergsom-
mer.de) möglich. 

Konzert der Liedermacher Konstantin Wecker und Hannes Wader ist schon ausverkauft 

Honberg-Sommer boomt

Die EAV lädt zum Auftakt zu einer Kabarettrocknacht ein .

Nach nur einer Vorver-

kaufswoche sind schon

mehr als 5000 Tickets

für den diesjährigen

Honberg-Sommer ver-

kauft. 

Kreativkurse

Drei Kreativkurse für Kinder gibt es:
am Freitag, 26. März, eine Druck-
werkstatt und am Samstag, 27.
März, zwei Zeichenschulen „Der
Mensch“ und „Tiere“. Die Kurse fin-
den in der Körnerstraße 23 in Rott-
weil statt. Anmeldung bei der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung,
Telefon 07 41/24 61 19 oder in-
fo@keb-rottweil.de

KOMÖDIE
Anita Kupsch und Achim

Wolf in „Geschichten von

Mama und Papa”. ä 21

FRÜHLINGSFEST
In Zimmern ob Rottweil ist

am Sonntag Kunsthandwerk-

ermarkt. ä 24

HUNDE-CATWALK 
Zahlreiche Züchter präsentier-

ten ihre Rottweiler in der glei-

namigen Stadt. ä 27


